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M 0 n t a g 6, den izterr Februar 1796.

Verordnung.

Zur Regierung der Erbherrschaft

Jever verordneke Praesident , ' Vice-

Praesident , Rathe und AssefforeS fügen

hiedurch zu wissen , nachdem Serenissi-

mqe Hochs Durchs , unsere gnädigste

Fürstin und Frau , in einer sicheren Recht

fertigungs - Sache per Rescripkum d . d.

Coßwig vom zo Dec . 1795 gnädigst

zu verordnen geruhet haben:

x / daß , den fremden Kaüsteuten außerde-

X nen Jahrmärkten mit Probekarten zu

^ ^ hausieren und nach selbigen an andere

alö einheimische Kaufleute ihre Maa¬

ren zu verkaufen auf gleiche Weise

als wann die Verkäufer diese Maa¬

ren bey sich führten , jedoch unter

den Einschränkungen und Ausnahmen
des vierten Jnnungs Artikuls , und

dex Freiheit eines reden , sich Proben

und Maaren zu eigenem Gebrauch:
koiumdn zu lassen ohne Abbruch , hin-

sühro verboten seyn , und dieses Ver-

, , bot , wenn dasKausinannsAmt darum

ansnchen würde , durch das Wachen-
Blatt bekannt gemacht werden solle;

so wird solches ad .instantiam der Ael-

terleuken des hiesigen KaufnrannS Amts

hierdurch zu Jedermannes Wissenschaft

gebracht , um sich darnach bey Vermei,

Lung willkührlicher Bestrafung unter-

thänigst zu achten . Urkundlich unter

dem zur Regierung verordneten Jnsie-

gel . Jever den 5 Februar 1796

Loncuvs.

r In Ansehung der von Hilcke Gerdes
in Moorwarftn , an Johann Caßens Ulfers
verkaufte»! , in zwey Stücken belegenen 4
Matten Bürger - Landes , bey der Burger
Fenneibelegen , ergehet concurfus retrapen-
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SUN, , und ist terminus präclusivus zur An¬

gabe bis -um 28tt „ Febr . d . J .ffestgetzet
worden . Dörnach rc . Jever den izten Jan.
, 796 . >

Aus dem Landgericht hiesclbst.

2 In Ansehung des von den Kaufmann
Gerhard Friedrich von Lindern , von seinem
verstorbenen Vater dem Advocatcn von Lin.
den « ererbten an Folckert Trade» verkauften
Landgritbes in Oldorfer Kirchspiel . ergehet
coucursus retrahentium , uud ist terminus
praclusionsl zur Angabe bis zum izten Mart
d . I ' festgcfttzet,vorder, . Wornach rc.
Sign , Jever den 27 Janr . 1796.

Aus dem Landgericht hiestlbst.

z In Ansehung des von dem Friseur,
Johann Gerhard Gcrdes , an den Sclin-
steramtsmejster , Johann Gottfried Kiöp-
ver , verkauften . , in der Drostenstraße ste¬
henden Hauses , ergebet cöncursus retrahen-
tium , und ist terminus praclusivns zur An¬
gabe bis den ztcn Mart d . I . ' festgesetzet
worden . Wornach rc, Sign . Jever den 2z
Janr . - 796.

Bürgermeister und Rath hiesclbst.
'

' Gerichtliche proclam.

r Zu Johann DIrcks Jansen Bergan-
Mng von Zinncn , Linnen , Kupfer , Mc-
ßing , Tische , Stühle ^ Schrancke , 2 be¬
schlagen Wagens , Egdcn , Pflüge , Pferde,
Kühe, Gänse , und sonstige Sachen , ist tcr.
minus auf den Donnerstag als den rZ Febr.
in dessen Behausung aufdenWiardergrodcn
angesetzet worden . Wornach rc . Sign . Jever
»en rosten Janr . 1796.

Ans dem Landgerichte Hieselbst.

6z

März früh um , o Uhv vorder Kammer ein-
flnden. Jever den I zten Febr . 1796.

Aus der Cammer Hieselbst.

z Es sind annoch kn der hiesige » Herr-
schastl- Plantage ' vl . in. 2; Stück gute Kirsch¬
bäume zu verlaßen . wer davou zu kaufen
Lust hat , der kann sich bcy dem Herrschaft !.
Plänteur Schützomelven . Jever den izten
Febr . >796.

Äus
'dc^ Cammer Hieselbst.

Demnach Harm Jrps Engelbarts
Erben Vormünder nach erhaltenem gericht¬
liche,iConsens entschlossen , ihrer Pupillen,
zu Utters , im Scugwardischcn , belegene
Heerdsiätte von 1144 Gra ' eu , ^

ans einige
Maw 1796 aiifangende Jahre , öffentlich zu
perbeure » , und dazu terminus aus Mitt¬
wochen den i7ten dieses ist angesetzet worden,

sso wird solches hierdurch bekannt Leinacht,
und können sich die Liebhaber zur Erheu-
ruug sothaner Heerdstatte an dem besagte»
Tage . des Nachmittags um 4 . Ubr . in
Ahlrich Budden Krugbause zu Sengwar¬
den einfinden , die Conditlonen vernehmen,
und Heurung treffen , daß jedoch der zu er¬
richtende Heuer - Contract zur Conrfimation
allhier eiugericht werde.

Kniephansen den roten Febr , 1796.
(l -.T ) Hochgräft . Lentinkischcs Landgericht,

bitsclbst . -

Siegen .
' '

s
' Garlichs-

Privat Saclien-
r Von weil . P 'anteur Kotschen Erbe»

Vermögen sind roo hollst. gegen hinlängliche
Sicherheit und zu accordirendeZinken so fort
zu belegen. Man kann sich desfals bei den
Rechnungsstellex Kunstenbach melden.

s Es sollen 600 Waage Schottsche 2 Wevl . Rittershausen Tochter Vor-

Eteinkohlen zum Behuf der Wangeröger münder wollen am Donnerstage den 18 die,

Feuer Baacke . mindest anaehmend öffent- ses in Minß Minßen Hause öffentlich ihrer

W verdungen werde» . Pflegbefohlnen Landgut auf dem St . Jooster

Liebhaber können flch deshalb arn l - len alte» Krichverheuern. KiesesLandgut de-
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stehet in 787- Matten als 58 Märten Men
Groden nudp .O ^ Matten gur binnen Landes
nebst guter Behausung . Backbaust und Kohl-
garten : und wird auf 4 Jahre von May
1797 an verheuert . Condinones sind auch vor
her bey den» bnchhaitenden Vormund Rick-
lef Janßcn zu Mayhaujeu ejnzusehen.

z Ls stich circa Hoo bis rosa Rthlr
in Golde Feldniannische Pupillen - Gelder'
gegen gehörige Sicherhert zinslich zu bele*
gen , wer Gebrauch davon machen kann der
melde sich bey den buchhaltendcn Vormund
den Göldschmidr Hase in Jever-

4 Es sind 500 Rthlr . in Golde 'zu
belegen gegen hinlängliche Sicherheit und zu
accordirende Zinsen. Man melde sich dieser-
wegen bei den Herrn Kaufmann . Oltmanns
oder bei mir . Jeoer den zi Janr . 1796.

Krmstenbach.

; Bey den Kaufmann Moshorn , ist
feinen Melis 14 K für 1 Pistol , frische Ey-
exgrütze , Macronen , ..Zwischen , englischen
Semps , .hollandüche graüe und grüne Erb¬
sen , geräuchert Speck und ' Schincken , eint-

^ ge Fuder wohlgewonnen Hey, Käse , Raap-
kuchcn , Sandrocken , Bohnen , Weine,.
Flachs , gegen,billige Preise zu haben . Auch
erwartet derselbe erstens , von deii besten Ri¬
gaischen Kronleinsaamen.

6 Der Kaufmann Johann Bern-
. hard Lohe tu ' Wiarden hat besten neuen

Kleefarnen. ,zu vcrkauffcn.
7 Da bey dem itzt angcfertigten Car

talogus der Bücher des sel . Past . v . Bergs'
mchlere einzelen Theile von Bücher vermißt
werden , so werden die , denK» diese Bücher
geliehen sind , ergebenst ersucht , dieselben^
in die erste Pastorey zu Schortens zurück zu.
liefern.

8 Der Rath Moehrlng hat in Com -'
Mission, mn May icoo Rthlr . kn Gold
gegen gehörige Sicherheit zu billigen Zinsen
zu belegen.
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9 Ein Hundert Reichsthaler , sind
für billige Zinsen gegen Sicherheit für sel.
Goldschmidt GräpelsH Tochter zu belegen.

Joh . Oitmans als Vormund
10 Da des Caudidat Willens ? and^

gros 44 Marten nehst guter Behausung und
Garten , nahe bey Hocksiel belegen , May
1797 aus der Pacht fallt , so soll solches am
Donnerstage , den z Marz ln drs Foocke
Chr . Foockcn Hause auf Hoockstel anderwei¬
tig Mf 6 Jahre , May 97 . anfangend ver¬
pachtet werden , und können Liebhaber die
Bedingungen auch vorher bey dem Curator
Lehrend Fronten einsehen.

11 Johann Hinrich Pcppcrs K Vorm
wollen Freytag den 26 dieses in Friederich
Gerdes . Witkwen Krughause zu Fedderwar-
denihrex Pflegbefohlnen Land nahe bey Fed¬
derwarden gros 54 Matten gut Land . , wo¬
von pl . m - die Halste Pflugland , nebstKohl-
und Aepsel - Garten mit guter Behausung
und Backhaus , auf 6 Jahre , May 1797
anfangend , perheuern . Conditiones sind auch
vorhero den Vormündern Mehno Gerhards
und Sibbelt Hinrtchs einzusehen.

1 Johann EdenOnken , bep Mederns,
hat einen» echten Brandfuchs Hengst mit s
weissen Füßen nnd einer Blesse stehen , wer
seine Stuten davon beleget haben will melde
sich. Der Preis ist r Rthlr . z schaf.

13 Es suchet Jemand zu einem ganz
gemeinem Gebrauche ein noch taugliches
Pferdegeschirr zu - einem einspännigen Kar¬
riol , und etliche Hundert Ipery Pflanzen
zu einer Hecke , wer eins oder das Andre M
verkaufen hat kann bep Johann Gerhard
Fahsc , Postbochen von Jever ans Horn --
merstehl den Käufer erfahreu.

14 Johann Ziocken Schneidermeister
zu Waddewarden verlangt je eher je lichev
einen Lehrburschen und Gesellen.

15 Der Gärtner Meyer , >m großen
Herrn Garten zu! Jever hat zu verkaufst,,,
ein- und ausländischen aufrichtigen Garten
und BlumeirVSaamm , auch verschiedene-
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Sorten Erbsen und Lohnen für 'billigen
Preis.

16 Kupferschmldt Egberts in Witt-
yiund .verlanget einen Gesellen auf jahr oder
Wochen Lohn ; sogleich oder auf Ostern auch
May in Arbeit zn tretten.

i? Der Rath Thadenist gesonnenseine
hinter Eilert Gerhard Lohsen Dreische bcl«-
gene zwey Matten Landes , sodenN Vier
lange » und zwey kürtzere , am Hilcken
Scdloth besegene Aecker im Grünen zu ge¬
brauchen auf einige Jahre künftigen Mitt¬
wochen um 2 Uhr in der Fr. Wittwe Ham-
merschmidten Behausungzu verheuern . wo¬
selbst die Liebhaber sich einzufiuden ersuchet
werden .

'
>8 Ich unterschriebener - mache hier¬

durch bekam , das bey mir nun wieder vom
besten Schuster Hauff zu bekomme«.

ChristianGottfried Franc- .
Taufchlager im Bremerschlüssel.

19 Daß jch am gten dieses «ne Reife
von ungefehr 14 Tage qngetrettnhabe , ma¬
che ich meinen Ghnnern und Freunde« hier¬
durch ergebenst bekannt.

F . W . Schlösser . Uhrmacher in Jever.
20 Krüger in der Drvstenstraße hat

einige frische Samereyen , eben dergleichen
türkische Erbsen , nemltch von der kleinen
Sorte auch übet 8 Tage etwas Ebftu und'
Bohnen . Ricken zu billig«» Preisen zu ver¬
kaufen.

21 Hqrm Eints zum Rvhrdumpwist
die Zlit- mek «yd Mauer Arbeit an seinem
neu zu erbauendem Hause am Sonnabend
den -o diesH stn der weißen Taube Nach¬
mittags um 2 Gr an die Miiidestaimeh-
yrende flach hei» vorzulegenden CosdtLioneu

f verdingen.
22 Es find sosyrt L.so bis ' -lzq Rthlr

jiirslich zu belegen, davon bey Hüblingna.
Here Nachricht zu er,hasten -, ^ ^ ,

23 Ich erachte es M meine. SHul-
higkch . dem geehrten Publüo bekannt zn

machen , daß ich nimmchro iu der Schlacht»
flraße neben des Hr. Hoffchirurgi Thünimej
Behausung und zwar in dcßen Kitzcu zrohfle.

Dankbar für das bisher mir bezeigt Zu¬
trauen / werde ich mich fernerhin bestreben,
einem jeden mit guter Arbeit , billigen Preis
uud mit aller Treue -und Redlichkeit zu h§e
gegenen . . . I - . P. Hager
' -̂ eve . .Uhrmacher:' - . .

24 Ellert Wilcken,ifl willens s etnW
Aecker von der am Schützenwcge belcgenc«
Dresche zu Garten - Früchte am künftigen
Sonabend in Johann Gerhard Etlers Hau ft
zu verheurcn . ' ' ' ^

' ' - 2; Bei den Buchbinder Große
ist letzt zli k.'-be .n . uNIcTascheu-oHeo.tzchrkib-
KalNrLcr^ für Kaufinue und'NMndxu . g.e>
bunden mir Blcifedcr » 9 Erichen.

Drey neue bieder , bas erste Wohl
wohl- den Manne für und für : 2tes Freuet
euch des Lebens .: -rte Gott Grüßt euch Al¬
ter schmeckt das .Pfeifchen, ' iu einest Band,

/ ,. ,TaU Mftnder so wohl , reche als
Mvar^e nebst mehx andere Hörrsn -/ ' sind
hoch bei nur in sehr billigen Preis zn habe«.

Auch verlange um Ostern ein Lehr,
bmscheu tn MeinenFach von ordentlicher Her.
kutffl rweshalb man sich . bet' Mir in ersten
Klagen melden kann - . .

'
- ,

T 0 - eA fä l . l e.
l. Am 6 dieses verstarb nach einem ;o

tägigen Krankenlager meide geliebte Ehestau
Anke Maria , geborne Ianss-n , in einem
Alter von 48 Jahren , welches ich meinen
Verwandten uud Bekannten hiedurch erge¬
benst anzuzckgcli . nicht uiitcxlaffen wollen.
Wiarden den 9 Fehr, »796 . / . .

büderus C.hristefftrWiggers.
2 Heute . Morgens 8 Gr . starb eine

meiner schönsten Töchter, Mfe Juliane.
Jever,- Den 12 Febx . 1796

Instrz - Rath Jürgens,.
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